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Herren Bezirksliga

VfL Gerstetten : SV Zang 
Samstag, 30.10.2021, 19:00 Uhr

Kein Sieger im Duell des VfL Gerstetten gegen den SV Zang

Im Spiel der Herren Bezirksliga traf der VfL Gerstetten am vergangenen Samstag im 6. Saisonspiel
auf den SV Zang. Die Gäste entführten bei diesem äußerst knappen Mannschaftskampf beim 8:8
einen Punkt. Das letzte Match des Tages gewann das Schlussdoppel Pusch / Härer, welches durch
diesen Sieg das Unentschieden für das Heimteam sicherte. Garant für dieses Remis war
insbesondere das untere Paarkreuz des Heimteams, das in allen vier Einzeln ungeschlagen blieb.
Bemerkenswert war, dass der SV Zang dieses Match mit 2 Ersatzspielern bestritt.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Das Doppel zwischen Pusch / Härer und Riethmüller / Benz endete mit einem
umkämpften 3:2-Erfolg für die Gastgeber. Beachtenswert war das Resulat des fünften Satzes, den
Pusch / Härer mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei Punkten ins Ziel brachten. Bei
der anschließenden Vier-Satz-Niederlage gegen Lüder / Trassl hatten Baur / Zopp nur im ersten
Satz eine Chance. Danzer / Glombik wehrten eine 1:0 Satzführung von Wankmiller / Schlüter ab und
fuhren den Punkt für das Heimteam noch ein. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also
2:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Auf dem falschen Fuß erwischte Christian Pusch seinen
Gegner Markus Riethmüller beim klaren 3:0-Erfolg. Werner Härer bekam daraufhin seinen Gegner
Nils Lüder jedoch beim deutlichen 0:3 nie in den Griff. Kurz später war dann das mittlere Paarkreuz
bei einem Spielstand von 3:2 an der Reihe. In toller Verfassung präsentierte sich Andre Baur im
ersten Satz, danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an
Steffen Benz. Das Einzel zwischen Paul Danzer und Johannes Trassl endete mit einem umkämpften
3:2-Erfolg für den Gastspieler. Wenig später war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand
von 3:4 an der Reihe. Nicht einen Satzgewinn überließ Dominic Zopp seinem Gegner Jonas Schlüter
beim ungefährdeten 3:0-Erfolg und steuerte damit einen Zähler für die Heimmannschaft bei. Nur
einen Satz verlor Sascha Glombik bei seinem Sieg in vier Sätzen gegen Jens Wankmiller und holte
somit einen wichtigen Punkt für seine Mannschaft. Vor dem Spitzeneinzel stand der
Mannschaftskampf somit 5:4. 2:3 endete das folgende Einzel zwischen Christian Pusch und Nils
Lüder aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler auf das Konto der Gäste ging.
Dem großen Kämpferherz seines Gegners Markus Riethmüller musste Werner Härer Tribut zollen,
nachdem er die Partie trotz einer 2:0–Führung noch verlor. Bemerkenswert war der Verlauf des
Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Unterschied endete. Gekämpft bis zum Schluss
hatte nachfolgend Andre Baur in der Partie gegen Johannes Trassl, musste jedoch trotzdem ein 2:3
unterschreiben. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten
Vorsprung endete. Mittlerweile stand es damit 5:7. 9:11, 4:11, 11:7, 12:10, 8:11 hieß es am Ende
des nächsten Spiels, als Paul Danzer und Steffen Benz am Tisch die Klingen kreuzten. Einen
umkämpften Sieg feierte nachfolgend Dominic Zopp beim 3:2 gegen Jens Wankmiller, mit dem er
einen Punkt für seine Mannschaft beisteuerte. Bis in den letzten Durchgang ging das Einzel
zwischen Sascha Glombik und Jonas Schlüter, das Sascha Glombik letztendlich für sich auf der
Habenseite verbuchen konnte. Beide Doppel holten nun am Ende eines langen Schlagabtausches
im entscheidenden Schlussdoppel noch einmal alles aus sich heraus. Bevor sich die beiden Doppel
final gegenüberstanden, stand es 7:8 für die Gäste. Mit nur einem Satzverlust gingen Pusch / Härer
gegen Lüder / Trassl durchs Ziel, denn das Match endete mit einem 3:1-Erfolg. Ein Punkt für jedes
Team war hiermit das finale Ergebnis.
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Durch dieses Unentschieden hat der VfL Gerstetten in der Saison nun 2 Saison-Siege, 3
Niederlagen bei einem Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am
06.11.2021 gegen den SV Lauchheim an. Für den SV Zang steht nach diesem Ergebnis die Partie
gegen den TV Unterkochen II am 06.11.2021 vor der Tür, in das es mit einem Punkteverhältnis von
3:7 geht.

 Punkte:
 VfL Gerstetten

Doppel: Pusch / Härer (2), Baur / Zopp (0), Danzer / Glombik (1) 
Einzel: C. Pusch (1), W. Härer (0), A. Baur (0), P. Danzer (0), D. Zopp (2), S. Glombik (2) 

 SV Zang
Doppel: Lüder / Trassl (1), Riethmüller / Benz (0), Wankmiller / Schlüter (0) 
Einzel: N. Lüder (2), M. Riethmüller (1), J. Trassl (2), S. Benz (2), J. Wankmiller (0), J. Schlüter (0)


